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Verkehrs- und Kriminalitätslage

Verkehrslage

Zwei Fahrzeuge sind zu schnell unterwegs

Groß Rodensleben – 04.08.2020

Zur genannten Zeit führten die Beamten des Prev. Börde in der Ortslage Groß Rodensleben eine Geschwindigkeitskontrolle
durch. Während der Kontrolle konnten insgesamt 20 Fahrzeuge gemessen werden von denen insgesamt 2 über das erlaubte
Maß zu schnell waren. Die besagten Fahrer erwartet nun ein Ordnungswidrigkeitenverfahren.

Polizei will Führerschein einziehen aber der war schon weg

Wolmirstedt – 04.08.2020

Im Rahmen eines Amtshilfeersuchens sollte der Führerschein eines 33-jährigen Mannes beschlagnahmt werden. Als die
eingesetzten Beamten das Fahrzeug o.g. Mannes im Straßenverkehr sahen, entschlossen sie sich den PKW einer Kontrolle zu
unterziehen. Bei dem Fahrzeugführer handelte es sich um den Halter des PKW. Ihm wurde eröffnet, dass sein Führerschein
nun zu beschlagnahmen wäre. In diesem Zusammenhang äußerte der Mann jedoch, dass er diesen schon vor einiger Zeit in
Polen abgeben musste. Die Fahrt des jungen Mann war, nach Prüfung der Sachlage vor Ort, beendet. Nun erwartet ihn ein
Ermittlungsverfahren wegen Fahrens trotz Fahrverbots.

Verkehrsunfall mit drei beteiligten Fahrzeugen und einer leicht verletzten Person

Ebendorf – 04.08.2020

Gegen 16:00 Uhr ereignete sich in Ebendorf auf der Haldensleber Straße ein Verkehrsunfall. Dabei übersah ein 34-jähriger
PKW-Fahrer einen 39-jährigen PKW-Fahrer beim linksabbiegen. In weiterer Folge kam es zum Zusammenstoß der beiden
Fahrzeuge. Durch den Aufprall wurde eines der Fahrzeuge gegen ein verkehrsbedingt wartendes drittes Fahrzeug gedrückt.
An allen Fahrzeugen entstand Sachschaden, zwei waren nicht mehr fahrbereit und mussten geborgen werden. Bis auf eine,
durch eine Gurtquetschung, leicht verletzte Person, kamen alle Beteiligten mit einem Schrecken davon.



Erst Streit dann Fahrt ohne Führerschein und unter Drogen

Wanzleben – 04.08.2020

Gegen 17:00 Uhr erhält die örtliche Polizei die Mitteilung, dass es auf einem Parkplatz zwischen einem jungen Pärchen zu
einer handfesten Auseinandersetzung in ihrem PKW kommen soll. Auf der Anfahrt kommt den Beamten das besagte
Fahrzeug besetzt mit zwei Personen entgegen. Zur Aufklärung des Sachverhalts stoppen die eingesetzten Beamten den
PKW. Auf dem Fahrersitz befand sich eine 34-jährige Frau und auf dem Beifahrersitz ein 28-jähriger Mann. Nach Befragung
zum Sachverhalt wurde bekannt, dass es in Folge einer verbalen Auseinandersetzung zu einer körperlichen
Auseinandersetzung kam, bei der sich der junge Mann selbst verletzen wollte. Die Fahrzeugführerin wollte ihn davon
abhalten und wurde dadurch selbst verletzt. Während der Kontrolle wird außerdem bekannt, dass die Fahrzeugführerin nicht
im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis war und unter dem Einfluss vom Betäubungsmittel den PKW führte. Nach
Durchführung einer Blutprobenentnahme und Untersagung der Weiterfahrt wurden die besagten Personen aus den
polizeilichen Maßnahmen entlassen.

Kriminalitätslage

Hochwertige E-Bikes entwendet

Wanzleben – 04.08.2020

In der Nacht zum 04.08.2020 verschafften sich unbekannte Täter, vermutlich durch Übersteigen der Einfriedung,
unberechtigt Zutritt zum Grundstück eines Ehepaars. Abgesehen hatten es die Täter auf zwei hochwertige Falt-E-Bikes der
Marke Easy. Bisher fehlt von den Fahrrädern jede Spur. Der Sachschaden konnte von den Eigentümern noch nicht genau
benannt werden. Die Ermittlungen dauern an.

Fund eines Blindgängers

Dolle – 04.08.2020

Gegen 11 Uhr informierte ein 58-jähriger Mann in einem angrenzenden Waldstück über den Fund einer Granate auf dem
Waldboden. Die eingesetzten Beamten verlegten zum Fundort. Bei vorsichtiger Inaugenscheinnahme des Fundstückes
konnte relativ schnell festgestellt werden, dass es sich um einen Blindgänger handelte. Zur Sicherheit wurden Spezialisten
hinzugezogen. Diese bescheinigten, dass der Granate der Zündmechanismus fehlte und sie somit vollkommen ungefährlich
war. Die vermeintliche Granate wurde in weiterer Folge sichergestellt.

Neues Personal bringt Drogen mit zur Arbeit

Osterweddingen – 04.08.2020



Gegen 18:00 Uhr meldet sich ein Mitarbeiter einer Reinigungsfirma bei der Polizei und teilt mit, dass er bei einem neuen
Mitarbeiter Drogen gefunden habe. Vor Ort bestätigte sich der Sachverhalt. Der vor zwei Tagen eingestellte 24-jährige Mann
hatte wohl entgegen der Hausordnung seinen Rucksack mit in dem Arbeitsbereich genommen. Bei einer freiwilligen
Kontrolle des besagten Rucksacks fand der Arbeitgeber nun eine Kleinstmenge an Marihuana. Nach Sicherstellung der
Drogen wurde dem jungen Mann durch den Arbeitgeber ein Hausverbot erteilt.
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